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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 
 

 Herrn Abgeordneten Marcel Luthe  

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24 645 
vom 25. August 2020 
über Linke Anschlagsserie in Friedrichshain  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1.  Wie viele Stein- und Flaschenwürfe, Angriffe mit Pyrotechnik, Versuche, mittels eines 

Laserpointers einen Hubschrauber zum Absturz zu bringen, Brandstiftungen und vergleichbare 
Taten – insbesondere gegen die Polizei - hat es in den jeweiligen Jahren 2016 bis 2020 in der 
Rigaer Straße und der Liebigstraße gegeben?    

 
Zu 1.: 
Die Beantwortung der Frage erfolgt auf Basis der Daten der Verlaufsstatistik Data-
Warehouse Führungsinformation (DWH FI). Da im DWH FI immer der tagesaktuelle 
Stand eines Teils der im Polizeilichen Landessystem zur Information, Kommunikation 
und Sachbearbeitung (POLIKS) enthaltenen Daten abgebildet wird, unterliegt der 
Datenbestand einer fortlaufenden Änderung. 
Stein- und Flaschenwürfe sowie Angriffe mit Pyrotechnik stellen keine eigenen 
Erfassungsgründe dar. Da entsprechende Taten einzelfallabhängig unter 
verschiedenen Tatbeständen erfasst werden können, ist eine Beantwortung im Sinne 
der Fragestellung im automatisierten Verfahren nicht möglich.  
Im erfragten Zeitraum kam es lediglich im Jahr 2017 zu einem gefährlichen Eingriff in 
den Luftverkehr durch den Einsatz eines Beleuchtungskörpers.  
Eine gesonderte Recherche nach einer geschädigten Institutionsart „Polizei“ ist in 
Data Ware House (DWH) nicht möglich. Auch eine Recherche in DWH anhand des 
Behördennamens wäre nicht zielführend. Dies ist dem Umstand geschuldet, dass der 
Name freitextlich anzugeben ist, was abweichende Angaben der Institution (z. B. 
Abkürzungen) zulässt. Eine valide und abschließende Erhebung im Sinne der 
Fragestellung ist im automatisierten Verfahren nicht möglich. 
 
In den folgenden Tabellen werden die erfassten Straftaten für die Jahre 2016-2020 
zu den Örtlichkeiten Rigaer Str. und Liebigstr. dargestellt, bei denen 
Polizeimitarbeitende als Opfer/Geschädigte eingetragen wurden. 
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Opferkreis Polizeibeamte Rigaer Str 2016 bis 2020  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Bedrohung 3 

Beleidigung 107 

Besonders schwerer Landfriedensbruch 23 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen, Wegen oder 
Plätzen 

35 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 34 

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr 5 

Gefangenenbefreiung 1 

Herbeiführen einer Sprengstoffexplosion 1 

Infektionsschutzgesetz 2 

Körperverletzung (vorsätzliche einfache) 15 

Kunsturheberrechtsgesetz 1 

Landfriedensbruch 3 

Nötigung im Straßenverkehr 2 

Sachbeschädigung an Kfz 1 

Sachbeschädigung auf Straßen, Wegen und Plätzen 2 

Sonstige Nötigung 2 

Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und 
gleichstehende Personen 

24 

Versammlungsgesetz 1 

Volksverhetzung 1 

Widerstand gegen Polizeivollzugsbeamte 27 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

33 

Gesamtergebnis 323 

  
  

Opferkreis Polizeibeamte Rigaer Str 2016  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 56 

Besonders schwerer Landfriedensbruch 8 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen,Wegen oder Plätzen 8 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 12 

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr 1 

Körperverletzung (vorsätzliche einfache) 10 

Landfriedensbruch 1 

Nötigung im Straßenverkehr 1 

Sachbeschädigung auf Straßen, Wegen und Plätzen 1 

Volksverhetzung 1 

Widerstand gegen Polizeivollzugsbeamte 20 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

1 

Gesamtergebnis 120 
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Opferkreis Polizeibeamte Rigaer Str 2017  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Bedrohung 3 

Beleidigung 19 

Besonders schwerer Landfriedensbruch 6 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen,Wegen oder Plätzen 11 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 9 

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr 1 

Herbeiführen einer Sprengstoffexplosion 1 

Körperverletzung (vorsätzliche einfache) 4 

Landfriedensbruch 2 

Widerstand gegen Polizeivollzugsbeamte 7 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

7 

Gesamtergebnis 70 

  

Opferkreis Polizeibeamte Rigaer Str 2018  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 8 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen,Wegen oder 
Plätzen 

2 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 2 

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr 1 

Kunsturheberrechtsgesetz 1 

Sonstige Nötigung 1 

Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und 
gleichstehende Personen 

2 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

2 

Gesamtergebnis 19 

  

Opferkreis Polizeibeamte Rigaer Str 2019  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 8 

Besonders schwerer Landfriedensbruch 5 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen, Wegen oder Plätzen 9 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 6 

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr 2 

Gefangenenbefreiung 1 

Körperverletzung (vorsätzliche einfache) 1 

Nötigung im Straßenverkehr 1 

Sonstige Nötigung 1 

Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

16 

Versammlungsgesetz 1 
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Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

18 

Gesamtergebnis 69 

  

Opferkreis Polizeibeamte Rigaer Str. 2020  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 16 

Besonders schwerer Landfriedensbruch 4 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen,Wegen oder Plätzen 5 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 5 

Infektionsschutzgesetz 2 

Sachbeschädigung an Kfz 1 

Sachbeschädigung auf Straßen, Wegen und Plätzen 1 

Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

6 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

5 

Gesamtergebnis 45 

  

Opferkreis Polizeibeamte Liebigstr 2016 bis 2020  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 13 

Besonders schwerer Landfriedensbruch 2 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen, Wegen oder 
Plätzen 

7 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 3 

Herbeiführen einer Sprengstoffexplosion 1 

Körperverletzung (vorsätzliche einfache) 2 

Sachbeschädigung auf Straßen, Wegen und Plätzen 1 

Sonstige Nötigung 1 

Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und 
gleichstehende Personen 

7 

Widerstand gegen Polizeivollzugsbeamte 3 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

6 

Gesamtergebnis 46 

  

Opferkreis Polizeibeamte Liebigstr 2016  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 5 

Besonders schwerer Landfriedensbruch 2 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen, Wegen oder Plätzen 5 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 1 

Körperverletzung (vorsätzliche einfache) 2 

Sonstige Nötigung 1 

Widerstand gegen Polizeivollzugsbeamte 3 
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Gesamtergebnis 19 

  

Opferkreis Polizeibeamte Liebigstr 2017  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 2 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

1 

Gesamtergebnis 3 

  

Opferkreis Polizeibeamte Liebigstr 2018  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Gesamtergebnis 0 

  

Opferkreis Polizeibeamte Liebigstr 2019  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 2 

Gefährliche Körperverletzung auf Straßen,Wegen oder 
Plätzen 

2 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 1 

Herbeiführen einer Sprengstoffexplosion 1 

Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und 
gleichstehende Personen 

5 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

2 

Gesamtergebnis 13 

  

Opferkreis Polizeibeamte Liebigstr 2020  

Erfassungsgrund Ergebnis 

Beleidigung 4 

Gefährliche Körperverletzung, sonstige Tatörtlichkeit 1 

Sachbeschädigung auf Straßen, Wegen und Plätzen 1 

Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

2 

Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte und gleichstehende 
Personen 

3 

Gesamtergebnis 11 

  

Gesamtergebnis 369 

 
2. Welche Stelle bei Polizei und welche bei der Staatsanwaltschaft – genaue Bezeichnung – führt die  
     Ermittlungen? 

 

Zu 2.:  
Die Ermittlungen werden abhängig von Tatbestand und Sachverhalt bei 
unterschiedlichen Stellen der Polizei Berlin und der Staatsanwaltschaft Berlin (StA 
Berlin) geführt.  
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Wird eine politische Tatmotivation angenommen, erfolgt die Bearbeitung beim 
Polizeilichen Staatsschutz des Landeskriminalamts bzw. bei der Abteilung 231 der 
StA Berlin.   
 
3.  Gehen Polizei und Staatsanwaltschaft von einer „Serie“ aus? 

 

Zu 3.: 
Der Begriff der „Serie“ ist gesetzlich nicht definiert. Ein statischer und einheitlicher 
Kreis von Beschuldigten, der eine Bearbeitung in einem Verfahren erforderlich 
machen oder nahelegen würde, kann nach den hiesigen Erkenntnissen nicht 
festgestellt werden, wobei in vielen Verfahren die Beschuldigten auch unbekannt 
bleiben. 
 
4.  Wann fallen Ermittlungsverfahren in den Kompetenzbereich der Bundesanwaltschaft? 

 

Zu 4.: 
Es handelt sich um eine abstrakte Rechtsfrage in Bezug auf die gesetzlichen 
Regelungen in §§ 120, 142a Gerichtsverfassungsgesetz (GVG), zu deren 
Beantwortung der Senat nicht berufen ist.  
Die parlamentarische Kontrolle von Bundesbehörden und ihrer nachgeordneten 
Behörden im Hinblick auf die praktische Umsetzung der gesetzlichen Regelungen, 
einschließlich des damit einhergehenden parlamentarischen Fragerechts, obliegt 
ausschließlich dem Deutschen Bundestag. Eine Beantwortung der Frage kann daher 
nicht erfolgen. 

 
 
Berlin, den 11. September 2020 
 
In Vertretung 
 
 
 
Sabine Smentek 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


